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Nachdem die Stadtgemeinde 
Gmünd in Zusammenarbeit 

aller Gemeinderatsfraktionen im 
vergangenen Jahr das ehemalige 
ÖBB-Areal in der verlängerten 
Emerich-Berger-Straße angekauft 
hat, entstehen nun auf einer Flä-
che von 35.000 m² neue Flächen 
für Wohnen und Einkaufen.

Wirtschaftsstadtrat Ing. Alexan-
der Berger: „Es freut uns sehr, 
dass wir mit der Rewe-Gruppe 

einen verlässlichen Partner für 
die Mitgestaltung der ehemaligen 
ÖBB-Gründe gefunden haben.“
Konkret heißt das, dass bereits 
heuer ein Merkur-Markt auf 
10.000 m² Fläche entstehen soll. 
Berger: „Unser Ziel ist es, den 
Wirtschaftsraum Gmünd-Schrems 
als wirtschaftliches Zentrum des 
Waldviertels zu stärken und mit 
Merkur einen Kundenmagnet 
zu positionieren, der Kaufkraft 
in unsere Region zurückbringt.“

Am ÖBB-Areal entstehen 
über 50 Arbeitsplätze

Freuen sich über die Tourismusstatistik der Stadt Gmünd, die wieder ein 
kräftiges Plus verzeichnet: Stadtrat Ing. Alexander Bergerg, Bürgermeiste-
rin Helga Rosenmayer und Simone Gall vom Tourismusbüro. themen

Aktuelles:
- Vorwort der Bürgermeisterin
- Rückblick des Roten Kreuzes
- Neue Website 
	 der Stadtgemeinde Gmünd
- VW-Pritsche zu verkaufen!

KULTUR:
- Kabarett „Nagerschlacht des 

Schüttelreims“
- Kindertheater „asou“ gastiert
	 in Gmünd
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Fortsetzung von Seite 1

Der Österreich-Marktführer im 
großflächigen Einzelhandel „Mer-
kur“ bietet auf über 2.000 m² 
Verkaufsfläche die riesige Produkt-
Auswahl von 20.000 Artikeln zwi-
schen regionalen, überregionalen 
und internationalen Spezialitäten 
an.

Mit dem neuen Merkur-Markt im 
Zentrum der beiden Gmünder 
Stadtteile sollen vermutlich bereits 
im Spätherbst 2017 auch über  
50 Arbeitsplätze  in der Bezirks-
hauptstadt entstehen. 

„Es freut mich sehr, dass wir dieses 
Projekt in guter Zusammenarbeit 
mit allen im Gemeinderat vertre-
tenen Parteien vorantreiben konn-
ten“, sagt Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer. 

Hinter dem künftigen Geschäftslo-
kal soll auf etwa 25.000 m² neu-
er Wohnraum entstehen. Bereits 
mehrfach wurde dafür Interesse 
angemeldet. 
Bürgermeisterin Rosenmayer: 
„Wir wollen in Gmünd auch wei-
terhin attraktiven neuen Lebens-
raum  entwickeln. Ich denke, 
das ist uns mit den vorliegenden 

Plänen gut gelungen.“ Auch in 
der Zukunft werden alle Anstren-
gungen darauf zielen, Arbeits-
plätze in Gmünd zu schaffen und 
Menschen nach Gmünd zu holen. 
Wirtschaftsstadtrat Berger: „Ein 
wichtiges Anliegen sind uns die 
Stadtkerne, denen wir auch in Zu-
kunft unsere besondere Aufmerk-
samkeit widmen.“ n

Im abgelaufenen Jahr wurden 
die Spitzenwerte im Gmünd-

Tourismus bei Ankünften und 
Nächtigungen von Urlaubsgästen 
noch einmal deutlich übertroffen. 
Die Zahl der Ankünfte stieg 2016 
um 8,9 Prozent auf 43.380, bei 
den Übernachtungen gibt es ein 
Plus von 5,9 Prozent oder 4.198 
Nächtigungen auf 75.057.

Seit dem Jahr 2009 ist bisher kein 
Jahr vergangen, in dem kein neu-
er touristischer Rekord in Gmünd 
aufgestellt wurde. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „Die jährliche 
Tourismusstatistik ist das Abbild des 
Engagements Vieler. Auch das heu-
rige großartige Ergebnis zeigt, mit 

welchem Einsatz wir in der Region 
auftreten.“ Gmünd bietet, so Ro-
senmayer weiter, allen Gästen, aber 

auch Bewohnern, ein tolles, vielfäl-
tiges Angebot: „Das macht uns so 
besonders“. n

Gmünd-Tourismus boomt weiter

Der Baubeginn ist für Mai 2017 anvisiert – die Eröffnung wird voraussichtlich 
im Spätherbst erfolgen. 
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Liebe Gmünderinnen 
und Gmünder!

Wieder kann sich unsere Stadt 
über ein kräftiges Besucherplus 
in der Tourismusstatistik des ver-
gangenen Jahres freuen. Diese 
Frohbotschaft darf uns alle, liebe 
Gmünderinnen und Gmünder, mit 

Stolz erfüllen. Man fährt heutzuta-
ge gerne nach Gmünd, nutzt das 
tolle Angebot in der Wirtschaft 
oder Gastronomie, besucht die 
Sehenswürdigkeiten unserer ge-
schichtsträchtigen Stadt und ge-
nießt die Naturschönheiten in 
unserer Region. Gmünd hat sich 
zu einer Top-Destination in Nie-
derösterreich entwickelt. Dafür 
möchte ich allen Persönlichkeiten 
und Institutionen, die dazu auf ir-
gendwelche Weise beitragen (ob 
im Sole-Felsen-Bad, der Blockhei-
de bis hin zu den Beherbergungs- 
oder Gastronomiebetrieben), von 
Herzen danken!

Wir arbeiten hart daran, Gmünd 
für unsere Bürgerinnen und Bürger, 
aber auch unsere vielen Besucher-
innen und Besucher, attraktiver 
und innovativer weiterzugestal-

ten. Für das Stadtgebiet haben wir 
zum Beispiel die Kurzparkzonen-
regelung von 90 Minuten auf 120 
Minuten ausgeweitet. Der neue 
Internetauftritt unserer Stadtge-
meinde soll Neuigkeiten und Infos 
übersichtlich für Sie aufbereiten. 
Bis zum Sommer wollen wir auch 
die Fußgängerunterführung bei der 
B 41 (Teichkettenweg) fertigstel-
len, damit dieser bereits jahrelang 
andauernde sicherheitstechnische 
Missstand endlich behoben wird.

Auf eine Begegnung freut sich 

Ihre 
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

Vorwort der
Bürgermeisterin

Eine Sprechstunde mit der Bürgermeisterin ist nach telefonischer Vereinbarung möglich (02852/52506-201).
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Insgesamt 14.326 Mal wurden 
im Jahr 2016 die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter der Rot-
Kreuz-Dienststellen Gmünd, 
Heidenreichstein und Schrems 
zu einem Rettungs- oder Sani-
tätseinsatz gerufen.

Dabei haben sie mit 14 Ein-
satzfahrzeugen 740.305 Kilo-
meter zurückgelegt. Insgesamt 
wurden 107.300 Stunden im 
Rettungs- und Sanitätseinsatz-
dienst geleistet. Im Jahr 2016 
gab es insgesamt 1.092 Notarz-
teinsätze. Zu 853 Primäreinsät-
zen bei akuten Notfällen kamen 
239 Sekundärtransporte (Über-
stellungstransporte mit Notarzt-
begleitung von Krankenhaus zu 
Krankenhaus). Für die Weiterbil-
dung an den Dienststellen, die 
umfangreiche Vereinstätigkeit wie 
Blutspendeaktionen, Altkleider-
sammlungen und Feste wurden 

noch viele weitere Stunden  
geleistet.
821 Personen besuchten im Vor-
jahr einen der 61 Erste-Hilfe-
Kursen des Roten Kreuzes.
Auch im Bereich Gesundheits- 
und Soziale Dienste herrschte 
viel Betrieb. Hier wurden im Jahr 
2016 rund 8.600 Dienststunden 
geleistet.
Im Jahr 2016 nahmen 186 Klient-
innen an einer der drei betreuten 
Reisen teil und konnten einen 
wunderschönen Tagesausflug un-

ter fachkundiger Reisebegleitung 
genießen. Bei vier Seniorentreffs 
konnten 171 Gäste begrüßt wer-
den.

Seit 1. Juni 2016 hat der Henry 
Laden – die Secondhand-Bou-
tique des Roten Kreuzes – in der 
Meridianpassage geöffnet. An vier 
Öffnungstagen pro Woche kön-
nen dort Sachspenden abgegeben 
und Bekleidung, Schuhe, Acces-
soires und vieles mehr erworben 
werden. n

Rotes Kreuz: 14.326 Einsätze 2016!

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Der Internetauftritt der Stadt-
gemeinde Gmünd wurde in 

den vergangenen Monaten kom-
plett überarbeitet. Die bisherige 
Webseite der Stadtgemeinde 
war optisch und inhaltlich etwas 
in die Jahre gekommen und da-
her wurde im vergangenen Jahr 
das Projekt zur Neugestaltung 
initiiert.

Die letzte Neugestaltung der 
Website der Stadt Gmünd erfolgte 
im Jahr 2008, also vor mittlerweile 
fast neun Jahren. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „Gmünd hat 
sich seither stark verändert und 
weiterentwickelt. Wir haben da-
her unseren Webauftritt sowohl 
für Bürger als auch für Gmünd-
Besucher aufbereitet, für mehr 
Übersicht gesorgt und eine klare 
Struktur geschaffen.“

Die neugestaltete Website ist der 
erste Schritt bei der Überarbeitung 

des Außenauftrittes der Stadt-
gemeinde Gmünd. Projektleiter 
Harald Winkler: „Wir wollen in 
den kommenden Monaten auch 
das Gmünd-Logo einem Relaunch 
unterziehen, die Stadtnachrichten 
neu gestalten und damit die Stadt-

gemeinde Gmünd auch visuell mit 
ihren Medien in die Zukunft füh-
ren.“
Auf der neugestalteten Website 
können nun die wichtigsten Infos 
zur Stadt Gmünd in übersicht-
licher Form abgerufen werden: 
Ob Sehenswürdigkeiten, Infos zur 
Gastro-Szene, Beherbergungsbe-
trieben, Betrieben oder viele In-
halte im Bereich „Bürgerservice“ 
(Abfuhrtermine, Formulare, E-Go-
vernment oder  Hilfestellungen, 
Tipps und Infos für Bürgerinnen 
und Bürger).
Mit der neuen Website verbunden 
ist auch die App „Gem2go“ (siehe 
Bericht auf dieser Seite).
Neu ist auch der Veranstaltungs-
newsletter, der auf www.gmuend.
at von Bürgerinnen und Bürgern 
aber auch Gmünd-Besuchern 
und Interessierten abonniert wer-
den kann. Die Website der Stadt-
gemeinde Gmünd finden Sie unter 
www.gmuend.at. n

Neues Internet-Outfit für Gmünd

Egal, ob zuhause, beruflich 
unterwegs oder im Urlaub: 

mit der Info und Service-App 
Gem2Go verfügen Sie auf Ih-
rem Smartphone über alle In-
formationen der Stadtgemeinde 
Gmünd. 

Das Ziel der intuitiven und über-
sichtlichen App ist es, Ihnen nütz-
liche Informationen aus unserer 
Stadt anzubieten und Services 
rund um die Uhr mobil verfüg-
bar zu machen. Das ist mit Funk-
tionen wie unter anderem dem 

Veranstaltungskalender, dem 
Gastroverzeichnis, einer Über-
sicht über die Sehenswürdigkeiten 
und Frezeittipps, der Online-
Gemeindezeitung, dem lokalen 
Branchenverzeichnis oder dem 
Ärztenotdienst perfekt gelungen. 

Bestes Beispiel dafür ist der in-
tegrierte Müllkalender, der Sie 
aktiv an die Müll-Abholung in 
Ihrer Straße erinnert. Sie finden 

die App in den Stores von Apple, 
Google oder Windows. 
Laden Sie sich Gem2Go kostenlos 
auf Ihr Smartphone und probie-
ren Sie es aus: lassen Sie sich z.B. 
über die App an die nächste Ver-
anstaltung in unserer Gemeinde 
erinnern. 

Und auch den Gästen und Besu-
chern unserer Gemeinde bietet 
die Gemeinde-App viele Informa-
tionen zur Stadt Gmünd. 
Mehr Infos und den Download 
gibt es unter www.gem2go.at. n

App für Bürger und Gmünd-Besucher
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Rundum sorglos
mit den Maschinenring-Dienstleistungen rund ums Haus

- Rasenmähen
- Heckenschnitt
- Baumpflege
- Baumabtragung
- Reinigung
- Winterdienst

Maschinenring Waldviertel Nord
Hans-Kudlich-Straße 2, 3830 Waidhofen/Thaya
T 059060-312
waldviertelnord@maschinenring.at
www.maschinenring.at M
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Die Stadtgemeinde Gmünd 
bietet den Pritschenwa-

gen „VW Crafter 35 Pritsche KR 
TDI“ zum Verkauf an. Das Fahr-
zeug wurde im Oktober 2007 
erstmals zugelassen. Das letz-
te „Pickerl“ wurde im Oktober 
2016 durchgeführt. 

Die VW-Pritsche (Diesel) hat einen 
Kilometerstand von rund 96.500 
Kilometern, einen Vorderradan-
trieb sowie 100-KW-Leistung. 

Für weitere Fragen sowie einen 
Besichtigungstermin steht Wirt-
schaftshof-Leiter Thomas Votava 

(Tel.Nr. 0664/3946116) zur Ver-
fügung.
Angebote (mindestens e 9.000,-- 
inkl. USt) bitte unbedingt schrift-
lich (bis 13. März 2017, 12:00 
Uhr) an den Stadtamtsdirektor 
(horst.weilguni@gmuend.at). n

VW-Pritsche zu verkaufen!

Mit Anfang März gilt im 
Gmünder Stadtgebiet eine 

neue Kurzparkzonenregelung.

Für die Bürgerinnen und Bürger 
und Besucherinnen und Besucher 
unserer Stadt wurde die Kurz-
parkdauer ausgeweitet.
Anstatt bisher 90 Minuten wurde 
die Kurzparkdauer auf 120 Minu-
ten erweitert. Diese Kurzparkre-
gelung gilt werktags von Montag 
bis Freitag zwischen 08:00 und 
18:00 Uhr sowie am Samstag von 
08:00 bis 12:00 Uhr. Eine Park-
uhr ist unbedingt erforderlich. n

Länger Parken in der 
Stadt Gmünd
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Wir gratulieren Frau Sevilay und Herrn Kadir Yildiz 
zur Geburt ihrer Tochter Sena sehr herzlich.

Wir wünschen unserem Mitarbeiter Johann „Murli“ 
Göschl alles Gute für seinen Ruhestand.

Wir wünschen unserer Kollegin im Stadtamt 
Sandra Stiedl alles Gute zu ihrem 50. Geburtstag.

Wir gratulieren Frau Nicole und Herrn Peter 
Schmid zur Geburt ihrer Tochter Samantha.

Die Stadtgemeinde Gmünd hat 
mit der Carsharing-Initiative 

ein Kapitel zukunftsweisender 
Nachhaltigkeit aufgeschlagen. Ein 
Auto zu nutzen, ohne es zu besit-
zen, liegt im Trend. 

Das E-Auto der Stadtgemeinde 
Gmünd ist für jedermann schon 
ab der Nutzungsdauer von einer 
Stunde mietbar. Um beim Car-
sharing  mit dabei zu sein, ist es 
Voraussetzung, einen Registrie-
rungsantrag (mit Nutzungsverein-
baung und Abbuchungsauftrag) 
zu unterzeichnen. Dies ist aus-
schließlich im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Gmünd (zu den 
Rathausöffnungszeiten) möglich. 

Danach steht der Fahrt mit dem  
E-Auto nichts mehr im Wege. Infos 
zu den weiteren Schritten (Lade-
vorgang etc.) erhalten Sie bei Ihrer  
ersten Registrierung bzw. Buchung. 
Um das eigene E-Fahrzeug zu la-
den, ist es notwendig, den auf den 
jeweiligen Ladestationen (Stadtamt 
bzw. Schubertplatz) aufgeklebten 
QR-Code mit dem Smartphone zu 
scannen. Folgen Sie im Anschluss 
den Anweisungen.

Die Carsharing-Kosten:
Mindestnutzungsdauer:	 1 Stunde
Maximalnutzungsdauer:	 72 Stunden

1. Stunde 
inkl. erstmaliger Vollladung	 € 7,00
jede weitere Stunde	 € 2,50
Ganztags-Miete 
inkl. erstmaliger Vollladung	 € 35,00
Wochenend-Pauschale
Freitag (12:00 Uhr) 
bis Sonntag (20:00 Uhr)	 € 80,00

Buchung, Kontakt 
und weitere Informationen:

Bürgerservice der Stadtgemeinde, 
Tel.Nr. 02852/52506-131, E-Mail: 
stadtgemeinde@gmuend.at. n

Carsharing: Mobil sein mit dem E-Auto
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Wir gratulieren
zum 80. Geburtstag:
Rosina Schadler, Schulgasse 28/3
Dr. Dipl.-Kfm. Winfried Baxa, Hamerlinggasse 3
Maria Koller, Litschauer Straße 41

zum 85. Geburtstag:
Katharina Plemml, Schubertstraße 2
Ing. Peter Backhausen, Schulersteinstraße 26
Franz Hrdlicka, Caspar-Kiehtreiber-Gasse 17
Leo Fuchs, Michael-Hofer-Gasse 17

zum 90. Geburtstag:
Josefa Koller, Kleineibensteiner Straße 24
Theresia Wolf, Conrathstraße 21

zur Goldenen Hochzeit:
Ingried und Johann Kumpfmüller, Sigismundgasse 2

zur Diamantenen Hochzeit:
Frieda und Alfred Spiesmeier, Michael-Grüneis-G. 22
Berta und Ludwig Mader, Eichenweg 5

Aus dem Standesamt
Geburten:
Jonas Einfalt
Emilia Brezina
Jonathan Jindra
Ashley Zierl
Lukas Sitz
Lea Willfurth
Gabriel Kritsana Madhuber

Sterbefälle:
Erich Pernat 
Erika Nikolić 
Karl Oppolzer 
Marie Früchtl
Franz Floh 
Franziska Gusenleitner 
Willibald Roubin 
Franz Veith 
Helmut Winkler 
Bertha Nowak 
Karl Thomas
Artur Aster
Anneliese Fleckinger
Ernest Schleritzko
Johanna Schimani

Wir gratulieren Frau Ramona Gabler und Herrn 
Georg Strobelberger zur Geburt von Sohn Jonathan.

Wir gratulieren Herrn Kurt Killian zu seinem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

Wir gratulieren Frau Maria Pruntsch zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

Wir gratulieren Frau Jian Ibrahim und Herrn 
Bahmand Omar zur Geburt ihrer Tochter Hêmin.
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Gesellschaft
	D o 02.03.	 Vortrag „Selbstbestimmtes Lebens“, 16:00 Uhr, Landesklinikum
	 Fr 03.03. - Sa 04.03.	S aunafest „Hüttengaudi“, 18:00 - 23:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
	S o 05.03.	 Kindertheater „Das kleine Ich bin Ich“, 15:00 Uhr, Taverna Perikles
	S o 05.03.	 Jahreshauptversammlung und Tauschzusammenkunft der Postwert-

zeichensammler-Vereinigung mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 
12:00 Uhr, Gasthaus Pauser

	D i 07.03.	S tammtisch der Selbsthilfegruppe bei Demenzerkrankungen für An-
gehörige, Betroffene und Interessierte, 16:00 Uhr, Gasthaus Traxler

	D i 07.03.	 Jahrmarkt, vormittags, Stadtplatz
	 Mi 08.03.	L esung mit Ursula Koch „Der Augenblick und du - Mein Jakobsweg 

über die Schladminger Tauern“, 19:00 Uhr, Nicki‘s Restaurant
	S o 12.03.	S uppensonntag, 10:30 Uhr, Pfarrzentrum Gmünd-Neustadt
	S o 12.03.	 Flohmarkt der SPÖ Gmünd, ganztags, Kulturhaus Gmünd
	S o 12.03.	 Frühlingskonzert des Kammerorchesters Krems, 16:00 Uhr, Palmenhaus
	D o 16.03.	 Filmforum „Kater“, 20:00 Uhr, Stadtkino Gmünd
	D o 16.03.	N achmittag des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
	 Fr 17.03.	 Männerabend, ab 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
	 Fr 17.03.	 „Die Nagerschlacht des Schüttelreimes“, 20:00 Uhr, Taverna Perikles
	 Fr 17.03.	 Mitgliederversammlung mit Ehrungen der Gewerkschaft Vida Orts-

gruppe Gmünd, 14:00 Uhr, Gmünd Kulturhaus
	S o 19.03.	P farrgemeinderatswahl, ab 8:00 Uhr, Katholische Pfarrgemeinden
	D o 23.03.	G esundheitstreff mit Mag. Isabella Kitzler „Kräuterapotheke für Bal-

kon und Garten“, 19:30 Uhr, Seminarraum Hotel Sole-Felsen-Bad
	S a 25.03.	 Frühlingskonzert der Stadtkapelle Gmünd, 19:30 Uhr, Kulturhaus
	S o 26.03.	OR F-Gottesdienst aus Gmünd-Neustadt, 9:30 Uhr, Herz-Jesu Kirche
	D o 28.03.	 Fastengottesdienst des Seniorenbundes, 9:30 Uhr, St.-Stephan-Kirche
	 Fr 07.04.	D iavortrag „Gran Canaria“, 19:30 Uhr, Hotel Sole-Felsen-Bad

Filmforum Gmünd (ab 20:00 Uhr, Tel.Nr. 02856/3105)
	D o 16.03.	 „Kater“ (Regie: Klaus Händl): Andreas und Stefan haben ein glück-

liches Leben voller Leidenschaft: gemeinsam mit  ihrem Kater 
Moses bewohnen sie ein schönes, altes Haus in den Weinbergen 
von Wien. Sie arbeiten als Musiker im selben Orchester und lieben 
ihren großen Freundeskreis. Ein Gewaltausbruch, plötzlich und un-
erklärlich, erschüttert ihre Beziehung.

Beratungseinrichtungen
Mutterberatung
	 Mi 08.03.	 von 10:00 bis 11:00 Uhr, in der Ordination des Facharztes für Jugend- und
		  Kinderheilkunde, Dr. Andreas Helfert, Conrathstraße 14, Tel.Nr. 54277
Stillberatung
	 Mi 08.03.	 von 9:00 bis 10:00 Uhr, Kinderarztpraxis Conrathstraße 14, Leitung: 
	  	 DGKS Lucie Antlova, Still- und Laktationsberaterin,Tel.Nr. 0664/5014220

	 Mi 15.03.	 von 9:00 bis 11:00 Uhr, Baby- und Stillgruppe, Praxis für Ergotherapie,
		  Breinleiten 18, Großeibenstein, Leitung: ET Karin Opelka, 
		S  tillberaterin LLL, Tel.Nr. 0650/5231633

Kostenlose Rechtsberatung
	 Mi 01.03.	 von 16:00 bis 17:00 Uhr, Dr. Edmund Kitzler, Stadtplatz 43, 
		T  el.Nr. 02852/51935
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Schuldnerberatung
	 Mi 15.03.	 von 8:30 bis 12:00 Uhr, Bezirkshauptmannschaft Gmünd
		  Bitte vorherige Terminvereinbarung unter der Tel.Nr. 02822/57036

AKNÖ - Konsumentenberatung
	 Mo 06.03. 	 von 9:30 bis 11:30 Uhr, Rat und Hilfe
	 Mo 20.03.	A KNÖ-Bezirksstelle Gmünd, Weitraer Straße 19

Sprechtage der Pensionsversicherungsanstalt
	 Jeden Dienstag	 von 8:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 14:00 Uhr, 
 	 Jeden Donnerstag	 in der NÖ Gebietskrankenkasse, Walterstraße 1, Tel.Nr. 050899-6100

Sprechtage der Sozialversicherungsanstalt der Bauern
	 Jeden Donnerstag	 von 8:30 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr
		  in der BBK Gmünd, Bahnhofstraße 12

Sprechtag der Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft
	D i 07.03.	 von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:00 Uhr in der WK NÖ,
		  Weitraer Straße 42-44	

Kriegsopfer- und Behindertenverband - Beratung
	D o 09.03.	 von 13:00 bis 14:30 Uhr, AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	D o 23.03.	 Weitraer Straße 19

Beratungszentrum „Rat und Hilfe“ der Caritas
	S igismundgasse 2, Tel.Nr. 51699
	E he-, Partner-, Familien- und Lebensberatung, Beratung für traumatisierte Menschen
	 und deren Angehörige, Männerberatung und Rechtsberatung, Mediation, Elternberatung 
	 nach § 95, jeden 3. Donnerstag im Monat, 11:00 - 15:00 Uhr Integrations- und Beratungszentrum
	 Montag	 von 15:00 bis 17:00 Uhr
	D ienstag bis Freitag	 von 9:00 bis 11:00 Uhr
	G eburtsvorbereitungskurs: jeden Mittwoch von 18:30 bis 20:00 Uhr, Kursbegleitung: Elisabeth 

Schwingenschlögl (Hebamme), Anmeldung: Tel.Nr. 0660/7609880

NÖ Volkshilfe, Sozialstation Gmünd
	H ans-Lenz-Straße 13 (Eingang Teichgasse), Tel.Nr. 52757, 0676/8676
	H auskrankenpflege, Heimhilfe, Notruftelefon, Organisation von Heilbehelfen, Angehörigenberatung
	I nformationen	 Montag bis Mittwoch von 8:00 bis 14:00 Uhr
		D  onnerstag von 8:00 bis 15:00, Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr

NÖ Hilfswerk, Sozialstation Gmünd
	H ilfe und Pflege daheim, Conrathstraße 38, Tel.Nr. 53259
	 Kinder, Jugend und Familie, Conrathstraße 38, Tel.Nr. 54586
	 Montag bis Donnerstag	 von 8:00 bis 16:00 Uhr; Freitag von 8:00 bis 15:00 Uhr

Integrations- und Bildungszentrum der Diakonie (IBZ NÖ West - Gmünd)
	S tadtplatz 20, Tel.Nr. 02852/21917 (für die telefonische Terminvereinbarung)
	D eutschkurse ab Alphabetisierung bis B1, Fachsprach- und Computerkurse, Integrationsberatung, 
	I ntegrationsstartwohnungen. Montag, Dienstag und Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr
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Beratungszentrum der Caritas

	P estalozzigasse 3, Tel.Nr. 51099-0
	A rbeitsassistenz	 Montag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	D rogenberatung	 Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	P sychosozialer Dienst	D onnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	C learing für Jugendliche	Tel.Nr. 0676/83844485

Schüler- und Elternhotline

	U nverbindliche telefonische Auskünfte für Schüler und Eltern
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis für Psychologische Diagnostik,
	D r. Gabriele Kastner, Bahnhofstraße 46, Tel.Nr. 0720/986622

Schulpsychologie - Bildungsberatung

	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl, Tel.Nr. 02742/2809186 (Terminvereinbarung Dienstag und 
	D onnerstag - vormittags), Kostenlose Beratung bei Schulproblemen und Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ (Ing. Gerald Hehenberger): 
	D i 21.03.	 von 9:00 bis 16:00 Uhr, Bezirkshauptmannschaft Gmünd
		  Vorherige Terminvereinbarung unter der Tel.Nr. 0676/3737558

Gemeinnütziger Verein für ganzheitliche 
Gesundheitsförderung und Kinesiologie (VGK)

	T elefonische Auskünfte	 jeden Mittwoch und Donnerstag von 9:00 bis 10:00 Uhr
	E lfriede Kainz, diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester (DGKS), Tel.Nr. 83673

Kinderschutzzentrum Waldviertel

	 Familienberatungsstelle, Beratungsstelle für sexuelle, physische und psychische Gewalt, 
	P rozessbegleitung, begleitende Besuchskontakte, Scheidungsgespräche nach § 95, Abs. 1a
	S chremser Straße 4, Tel.Nr. 20435, telefonisch erreichbar
	 Mo, Do, Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr; Di, Mi von 14:00 bis 16:00 Uhr

Frauenberatung Waldviertel Außenstelle Gmünd

	 Weitraer Straße 46, Tel.Nr. 20357
	 Familienberatung	 jeden Dienstag von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben und Arbeit, Hilfe und Unterstützung (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

Hospiz Waldviertel Gmünd NÖ

	 Kostenlose Begleitung schwer kranker und sterbender Menschen und deren Angehörigen, 
	O ffene Trauergruppe	 jeden 1. Montag im Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr 
		  im Hospizvereinshaus, Hamerlinggasse 30 (Eingang Mexikogasse)
		  Begleitung durch Dr. Herbert Weissensteiner (Psychologe)
		T  el.Nr. 0664/9250277

terminegut zu wissen
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Rufbereitschaftsnummer
rund um die Uhr
Bei Straßen- oder Kanalgebrechen oder wenn Sie den Dienst des Bestattungsunternehmens in An-
spruch nehmen müssen, erreichen Sie unter der Telefonnummer 0664/1806764 ganzjährig Tag und 
Nacht den Einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.

www.gmuend.at11
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Gesundheit
Ärztenotdienst
	T äglich von 19:00 bis 7:00 Uhr, Tel.Nr. 141.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
	 04.03. - 05.03.	 Dr. Dietmar Stauffer	 Tel.Nr. 02852/20480
	 11.03. - 12.03. 	D r. Georg Vitovec	T el.Nr. 0664/7939096
	 18.03. - 19.03.	D r. Klemens Kranzler	T el.Nr. 02852/51278
	 25.03. - 26.03. 	D r. Ralf Österreicher	T el.Nr. 02852/52400
	 01.04. - 02.04.	D r. Boris Seizov	T el.Nr. 02852/8282

Zahnärztlicher Notdienst
	 04.03. - 05.03.	 Dr. Raphael Atanasov, Dobersberg	T el.Nr. 02843/2880
	 11.03. - 12.03. 	D r. Thomas Beer, Waidhofen/Thaya	T el.Nr. 02842/52667
	 18.03. - 19.03.	DD r. Michael Bilek, Hoheneich	T el.Nr. 02852/51860
	 25.03. - 26.03. 	D r. Veronika Khemiri, Schwarzenau	T el.Nr. 02849/27141
	 01.04. - 02.04.	D r. Mirko Rozic, Kirchberg/Walde	T el.Nr. 02854/6575

Apothekenbereitschaftsdienst

Tierärztlicher Notdienst
 	N otdienst-Rufbereitschaft (Samstagmittag bis Montag 8 Uhr früh): Tel.Nr. 0664/2629363
	D iplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, Schremser Straße 33, Tel.Nr. 54311

Müllabfuhr
	 Mi 01.03.	S ammelzentrum geöffnet, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	 Mi 01.03.	 Biomüll und Restmüll
	S a 04.03.	S ammelzentrum geöffnet, von 8:00 bis 12:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	 Mi 08.03.	S ammelzentrum geöffnet, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	 Mi 15.03.	 Biomüll
	 Mi 15.03.	S ammelzentrum geöffnet, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	D o 16.03.	G elber Sack
	S a 18.03.	S ammelzentrum geöffnet, von 8:00 bis 12:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	 Mi 22.03.	S ammelzentrum geöffnet, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	 Mi 29.03.	 Biomüll und Restmüll
	 Mi 29.03. 	S ammelzentrum geöffnet, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	S a 01.04. 	S ammelzentrum geöffnet, von 8:00 bis 12:00 Uhr, ASZ Hoheneich-Gmünd
	 Mo 03.04.	P apier
	 Mi 05.04.	S ammelzentrum geöffnet, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ASZ Hoheneich-GmündU
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März 2017:
1. Mi Gmünd-Neustadt 10. Fr Schrems 19. So Gmünd-Neustadt 28. Di Schrems
2. Do Schrems 11. Sa Schrems 20. Mo Schrems 29. Mi Gmünd-Stadt
3. Fr Gmünd-Stadt 12. So Schrems 21. Di Gmünd-Stadt 30. Do Gmünd-Neustadt
4. Sa Gmünd-Stadt 13. Mo Gmünd-Stadt 22. Mi Gmünd-Neustadt 31. Fr Schrems
5. So Gmünd-Stadt 14. Di Gmünd-Neustadt 23. Do Schrems April 2017:
6. Mo Gmünd-Neustadt 15. Mi Schrems 24. Fr Gmünd-Stadt 1. Sa Schrems
7. Di Schrems 16. Do Gmünd-Stadt 25. Sa Gmünd-Stadt 2. So Schrems
8. Mi Gmünd-Stadt 17. Fr Gmünd-Neustadt 26. So Gmünd-Stadt 3. Mo Gmünd-Stadt
9. Do Gmünd-Neustadt 18. Sa Gmünd-Neustadt 27. Mo Gmünd-Neustadt 4. Di Gmünd-Neustadt

Apotheke                            
Gmünd-Stadt

Apotheke                                
Gmünd-Neustadt

Apotheke                             
Schrems

Tel.Nr. 52304 Tel.Nr. 52666 Tel.Nr. 02853/77235

13
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Die Stadtgemeinde erreichen 
immer wieder Beschwerden 

über Verschmutzungen mit Hun-
dekot auf Gehsteigen, obwohl 
an vielen Stellen in der Stadt Sa-
ckerl-Stationen angebracht sind. 

Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich, das ist ein baulich 
oder funktional zusammenhän-
gender Teil des Siedlungsgebietes, 
sowie in öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, Parkanlagen, 
Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Stiegenhäusern 
und Zugängen zu Mehrfamilien-

häusern und in gemeinschaftlich 
genutzten Teilen von Wohnhaus-
anlagen hinterlassen hat, unver-
züglich beseitigen und entsorgen. 
Anfang Februar vorigen Jahres 
erhöhte der Landtag das Straf-

ausmaß für liegengelassenen 
Hundekot auf bis zu insgesamt  
e 7.000,--.
Halterinnen/Halter von Hunden 
sind darüber hinaus auch gesetz-
lich verpflichtet, für ihr Tier eine 
Hundeabgabe zu entrichten. Ab 
einem Alter von drei Monaten 
müssen Hunde zu diesem Zweck 
bei der Stadtgemeinde Gmünd 
angemeldet werden. Der Hunde-
halter erhält nach Einzahlung der 
Hundeabgabe eine Hundemarke.

Die Beachtung dieser wenigen 
Punkte  aus dem NÖ Hundehal-
tegesetz würden das Zusammen-
leben von Mensch und Hund in 
Gmünd weiter verbessern. n

Wieder Beschwerden über Hundekot

  

             Learning English is EASY! 
 

                              Mit !Biku Englisch lernen und 
                                              erleben – mit Spiel, Spaß & Sport 

 
 English Camps für Kids von 7 – 10

 English Camps für Teens von 11 - 14
 Junge und erfahrene Native Speaker

 Programm: Bunte Palette mit Sprachspielen, 
                                                          Sport, Workshops u.v.m.

 Unseren Folder mit Detailinformationen erhalten Sie unter: 

Telefon: 02742/77 561 – 6 
E-mail: project-weeks@biku.at www.biku.at 

Camp in Ihrer Nähe: 
31. Juli – 4. August 2017 in Gmünd 

Leyrer + Graf Baugesellschaft
3950 Gmünd, Conrathstraße 6  •  Tel. 02852 / 501-0  •  gmuend@leyrer-graf.at

Auf uns können Sie bauen www.leyrer-graf.at

•  Hochbau

•  Tiefbau

•  Holztechnik

•  Elektrotechnik

•  Fertigbeton 

Kurz&Bündig

Stadtkapelle lädt zum Früh-
lingskonzert. Am Samstag, dem 
25. März 2017 lädt die Stadt-
kapelle Gmünd um 19:30 Uhr 
wieder zum Frühlingskonzert in 
das Kulturhaus. Am Programm 
stehen Werke von Johann Strauß 
bis hin zu Benny Goodman. n

Neue Pritsche für den Wirtschaftshof. Für den Städtischen Wirtschaftshof 
wurde eine neue VW Crafter-Pritsche angeschafft.
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Erstmals wird am 26. März ein 
Fernsehgottesdienst aus ei-

ner Kirche des oberen Waldvier-
tels ausgestrahlt: Der ORF zeigt 
an diesem Tag um 9:30 Uhr in 
Zusammenarbeit mit dem ZDF 
den Sonntagsgottesdienst aus 
der Herz-Jesu-Kirche in Gmünd-
Neustadt.

Pfarrer Pater Georg Kaps: „Wir 
haben mit den Vorbereitungen 
bereits Ende November begon-
nen, derzeit sind wir am Perfekti-
onieren der Abläufe und bei der 
Koordination der einzelnen Aufga-
bengebiete.“ 
Erfahrungsgemäß sitzen 500.000 
bis 800.000 Zuschauer bei den 

Fernsehmessen vor den Bildschir-
men. Zusätzlich zum Gottesdienst 
ist auch ein Außendreh als Vor-
spann vorgesehen, der den Zu-
sehern Eindrücke von Gmünd 
vermitteln soll.
Zuletzt wurden im Jahr 2011 die 
Kartage in den österreichischen 
Regionalradios übertragen. Die 

Vorbereitungen für den TV-Got-
tesdienst, welcher unter dem Mot-
to „Christus macht uns sehend“ 
gefeiert wird, laufen bis Ende 
März noch intensiv weiter.
Alle Gmünderinnen und Gmünder 
sind eingeladen, den Gottesdienst 
am 26. März 2017 zu besuchen 
und mitzufeiern.  n

Fernsehmesse aus der Herz-Jesu-Kirche

Die Kleinregion „Waldviertler 
StadtLand“ lädt am Don-

nerstag, dem 9. März 2017 um 
14:00 Uhr zu einem Workshop 
mit Eunike Grahofer zum The-
ma „Naturkosmetik und Salben 
selbst gemacht“ in „Nicki’s Re-
staurant“ ein.

Die Gewürzlade, Speisekam-
mer sowie der Garten 
bieten die Grund-
stoffe für die wert-
volle Naturkosmetik. 
Aus diesen einfachs-
ten Zutaten bereiteten 
unsere Vorfahren ihre Hausmit-
telchen, ihre Hausapotheke zu. 
Diese alten Rezepte und ihre Wir-
kungsweisen/Verwendungen sind 
das Forschungsgebiet der Refe-
rentin Eunike Grahofer. Gemein-
sam entdecken Sie die Wirkung 

von Gewürzen und Kräutern, ehe 
daraus schnelle und einfache Re-
zepte angefertigt werden. Von 
Gelenkssalbe, Wundsalbe bis 
Mundwasser sowie einer Lippen-
pflege aus Himbeeren – tauchen 
Sie bei diesem Workshop in die 
spannende Welt der Naturkos-

metik ein! Bitte nach Mög-
lichkeit drei bis vier kleine 
Gläschen für die selbst 
zubereiteten Salben mit-
nehmen. Gegen einen 
geringen Kostenersatz 
können Gläschen auch 

bei Frau Grahofer erworben 
werden. Teilnahmebeitrag: e 4,--.
Um telefonische Anmeldung un-
ter 02852/52506-330 oder um 
Anmeldung per Mail an viktoria.
prinz@gmail.com wird bis späte-
stens Freitag, 3. März 2017, gebe-
ten. n

Workshop zu Naturkosmetik

Beim „Aufgeblättert-Ge-
winnspiel“ der Städtischen 

Bücherei wurde bei der Kin-
derlesung am 17. Februar 2017 
der Gewinner ermittelt.

Wir gratulieren Frau Petra Fi-
scher aus der Gemeinde Brand-
Nagelberg zu einer Jahreskarte 
für die Städtische Bücherei. n

Städtische Bücherei 
ermittelte Gewinner
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Beim Frühlingskonzert des 
Kammerorchesters Krems 

am Sonntag, dem 12. März 2017 
(16:00 Uhr) im Gmünder Pal-
menhaus erklingen unter der 
Leitung des Dirigenten und Gei-
gers Dr. Wolfgang Augustin be-
kannte Melodien von Johann 
Strauß bis Franz Lehar und Josef 
Strauß. Solistisch zu hören sind 
Julia Kainz (Violine) und Malena 
Mocciaro (Violoncello).

Kabarettist und Schauspieler Ro-
bert Kolar wird die Konzertstunde 
moderieren und die musikalischen 
Beiträge durch passende Texte 
ergänzen. Das Kammerorchester 
Krems setzt sich aus Profimusi-

kern und Amateurmusikern aus 
der Region Krems zusammen. Das 
Orchester widmet sich einerseits 
dem Streicher-Repertoire, aber 
durch die Erweiterung des Orche-
sters durch Bläser und Schlagwerk 
auch Symphonien von Beethoven, 
Mozart, Dvorak und Werken der 
goldenen und silbernen Operet-

tenära. Die Musiker konzertieren 
mit diesen Programmen auch auf 
Einladung in anderen niederöster-
reichischen Städten.
Karten für das Frühlingskonzert 
des Kammerorchesters Krems sind 
beim Bürgerservice der Stadtge-
meinde Gmünd (VVK: e 19,--, 
AK: e 21,--) erhältlich. n

Kammerorchester Krems in Gmünd

Das Kammerorchester Krems gastiert am 12. März 2017 im Gmünder Palmen-
haus. Der Vorverkauf beim Bürgerservice der Stadt hat bereits begonnen.

Der zweite Teil des beliebten 
Schüttelreimabends mit Chri-
stoph Krall, Ludwig Müller und 
Simon Pichler findet am Freitag, 
dem 17. März 2017 um 20:00 
Uhr in der Taverna Perikles statt. 

Nein, der Verein der Freunde des 
Schüttelreims mit Sitz in Vaduz 
ist kein treuer Stick … pardon … 
kein teurer Strick... nein, so wars: 
kein Steuertrick! Warum sich 
ein Tiroler, ein Oberösterreicher 
und ein Steirer gerade diesen Ort 
als fiktiven Sitz ihres  Poetischen 
Blödelvereins ausgesucht ha-
ben, darauf blieben uns die „drei 
poetischsten Blödler der Kaba-
rettszene“ (so die Passauer Neue 
Presse) bislang die Begründung 
schuldig. Aber bedarf es denn 
einer solchen, um die Weisheit 

„Nur wenig nützt ein Heilbad – 
wenn man im Kopf ein Beil hat?“ 
zu kreieren? Eben. Und so sat-
teln die Dichterfürsten bereits das 
wiederholte Mal den Pegasus, um 
Sprachzentrum wie Lachmusku-
latur des Waldviertler Publikums 

auszureizen, mit den besten High-
lights ihres bisherigen Schaffens 
und zahlreichen ganz neuen Kre-
ationen.
Ludwig Müller fiel bereits in sei-
ner Zeit als Jurist durch das Rei-
men von Schadensfällen auf („Sie 
fuhr sich durch die Dauerwelle, 
stieg aus und sprach nur: Wow, a 
Delle!“).  Der Mathematiker und 
Extrempoet Christoph Krall wird 
in einem weiteren Vortrag seiner 
Reihe die mathematischen Mög-
lichkeiten des Schüttelreims aus-
loten. Und gemeinsam mit dem 
Steirer Simon Pichler wird diesmal 
auch der erste geschüttelte We-
stern zur Aufführung kommen.
Karten gibt es beim Bürgerservice 
der Stadtgemeinde (VVK: e 22,--, 
AK: e 24,--) und unter der E-Mail-
Adresse kig@aon.at. n

„Die Nagerschlacht des Schüttelreims“

Christoph Krall, Ludwig Müller und 
Simon Pichler.



16

aktuell unsere Gemeinde

Veranstaltungen in České Velenice
Tschechisch-österreichisches Zentrum „Fenix“ (altes Kino):
07.03.	T schechischer Club (für deutsch Sprechende), ab 17:30 Uhr
07.03.	 Filmklub „Sommer vorm Balkon“, ab 19:00 Uhr, gratis
08.03.	 Bildende Werkstätte „Nest mit Vögelchen“, ab 16:30 Uhr, CZK 20,-- 
09.03.	T urnen für Kinder unter 3 Jahren, 9:30 – 10:30 Uhr, CZK 20,-- 
11.03.	S pielnachmittag Mikado-Turnier (Preisausschreiben, Sieger-
	 ermittlung am 25.03.), 15:00 – 17:00 Uhr, gratis
15.03.	 Bildende Werkstätte „Bleistiftständer“, ab 16:30 Uhr, CZK 20,-- 
16.03.	T urnen für Kinder unter 3 Jahren, 9:30 – 10:30 Uhr, CZK 20,-- 
16.03.	E nglish Club, ab 18:00 Uhr, gratis
16.03.	 Konzert der Gruppe „Tak či tak“, ab 19:00 Uhr, CZK 50,-- 
21.03.	T schechisch-Club (für deutsch Sprechende), ab 17:30 Uhr
21.03.	 Filmklub „Ein Geschenk der Götter“, ab 19:00 Uhr, gratis
22.03.	 Bildende Werkstätte „Frühlingsfee“, ab 16:30 Uhr, CZK 20,-- 
23.03.	T urnen für Kinder unter 3 Jahren, 9:30 – 10:30 Uhr, CZK 20,-- 
29.03.	 Bildende Werkstätte „Marienkäfervorhang“, ab 16:30 Uhr, CZK 20,-- 
29.03.	 Vortrag Islamischer Staat (mit Dr. Tomáš Radej), 18:00 Uhr, CZK 30,-- 
30.03.	T urnen für Kinder unter 3 Jahren	9:30 – 10:30, CZK 20,-- 
30.03.	E nglish Club, ab 18:00 Uhr, gratis

Veranstaltungen im Kulturhaus Beseda in České Velenice
05.03.	 Faschingsunterhaltung, 14:00 Uhr, Kulturhaus Beseda, CZK 60,-- 
18.03.	 „Josefská zábava“, mit der Gruppe Flamendri, 14:00 Uhr, „Rychta“
31.03.	 Konzert: “Nezmari & Glamini“, 19:00 Uhr, Kulturhaus Beseda

Apothekerin Mag. Isabel-
la Kitzler lädt am 23. März 

2017 um 19:30 Uhr in den 
Seminarraum des Hotels So-
le-Felsen-Bad. Thema: „Kräu-
terapotheke für Balkon und 
Garten“.

Zur Verschönerung von Garten 
oder Balkon kann man Kräuter 
zwischen andere Blumen setzen. 
Auch eine Kräuterecke, Kräuterra-
batte oder gar ein richtiger Kräu-
tergarten kann sich entwickeln. 
Für die richtige Aufbereitung und 
Anwendung der Heilpflanzen er-
halten Sie wertvolle Tipps ebenso 
dazu, welche Pflanzzeiten richtig 
sind und wie man Kräuter kombi-
nieren kann. n

Kräuterapotheke für 
Balkon und Garten
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Das Theater „asou“ 
gastiert am Sonn-

tag, dem 5. März 2017 
um 15:00 Uhr mit dem 
Kinderklassiker „Das 
kleine Ich bin Ich“ in 
der Taverna Perikles.

Auf der bunten Blumen-
wiese geht ein kleines 
Tier spazieren das nicht 
weiß, wie es heißt. Weil 
es aber gut ist zu wis-
sen wer man ist und zu 
wem man gehört, macht 
es sich auf die Suche. Es 
fühlt sich mit vielen an-
deren Tieren verwandt, 
obwohl es keinem ganz 
gleicht. Es ist kein Pferd, 
keine Kuh, kein Vogel, 
kein Nilpferd. Auf dem 
Weg zur Erkenntnis be-

gleiten wir unser kleines 
Ich bin Ich. Für alle ab 4 
Jahre.
Karten gibt es beim Bür-
gerservice der Stadt-
gemeinde Gmünd, 
unter kig@aon.at oder 
vor Ort (Vorverkauf:  
e 8,--, Theaterkasse:  
e 9,--). n

„Das kleine Ich bin Ich“

Betreuung. Unterstützung.

Selbstbestimmt bleiben mit professioneller Hilfe

pflege daheim vermittelt Ihnen 24-Stunden-Pflege, Pflege 
und Betreuung nach einem Krankenhausaufenthalt und 
Entlastung für pflegende Angehörige.

Pflege-daheim VITACON 
24 Stunden Pflege GmbH
im Landesklinikum
Propstei 5, 3910 Zwettl
office-zwettl@pflege-daheim.at
Tel.: 02822/52503
  02822/52525
www.pflege-daheim.at
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Amaliendorf-Aalfang
	 Fr 10.03.	 Bücherflohmarkt, 16:00 bis 21:00 Uhr, Bücherei Amaliendorf-Aalfang
	 Fr 31.03.	 Zankerlschnapsen der Feuerwehr Amaliendorf, 19:00 Uhr, Feuerwehrhaus

Brand-Nagelberg
	S o 05.03.	 Zankerlschnapsen der FF Brand, 10:00 Uhr, Feuerwehrhaus Brand
	S a 18.03.	 Bschoad Binkerl-Schnapsen der Motorsportfreunde, 14:00 Uhr, Klubhaus

Großdietmanns
	S o 26.03.	D orffrühstück in Ehrendorf

Hirschbach
	 Fr 03.03. - Sa 04.03.	 Kabarett „KawaReh“, 20:00 Uhr, Kleinkunstbühne Hirschbach
	S a 11.03.	C lubbing Nice Shice, 20:00 Uhr, Vereinssaal Hirschbach
	D i 14.03.	 Kleinregion Junior: Vortrag „Richtige Ernährung bei Babys und Kleinkindern“, 
		  9:00 Uhr, Feuerwehrhaus Hirschbach
	S a 18.03.	 „Lange Nacht des Kabaretts“, 20:00 Uhr, Vereinssaal Hirschbach

Hoheneich
	S a 11.03.	G uglhupfschnapsen der Vereinsbäuerinnen, 19:30 Uhr, Gasthaus Pöhn in Nondorf

Schrems
	S a 04.03. - So 05.03.	 Waldviertler Motorradmesse, Stadthalle Schrems
	S a 11.03.	 Flohmarkt, 7:00 bis 12:00 Uhr, Stadthalle Schrems
	 Fr 31.03.	 1. Frühlingsnacht des Schlagers, 19:00 Uhr, Stadthalle Schrems 

Events in der Kleinregion

kleinregion Highlights

Die Preisverleihung des Ideen-
wettbewerbs der Dorf- 

und Stadterneuerung, der seit 
mehr als 10 Jahren auf Initi-
ative von Landeshauptmann  
Dr. Erwin Pröll durchgeführt 
wird, fand Ende Jänner 2017 in 
St. Pölten statt. Die Kleinregion 
Waldviertler StadtLand durfte 
sich dabei über einen Sieger-
scheck in Höhe von € 5.000,- für 
die Umsetzung ihres Projekts 
„Ferien(s)pass“ freuen. 

Insgesamt 88 Projekte wurden 
heuer eingereicht – 38 davon 
wurden mit einem Siegerscheck 
ausgezeichnet, der insgesamt mit  

e 150.000,-- dotiert war. Dass ihr 
Projekt „Ferien(s)pass“ unter den 
ausgezeichneten Ideen war, freut 
die Verantwortlichen der Kleinre-
gion Waldviertler Stadtland natür-
lich sehr. „Das Ziel unser Projekts 
„Ferien(s)pass“ ist, während der 
Sommerferien ein abwechslungs-

reichens Programm für Kinder von 
6 bis 12 Jahren in allen unseren 
9 Gemeinden anzubieten“, er-
klärt Kleinregionsmanagerin Vik-
toria Prinz, die gemeinsam mit 
Obmann Bgm. Karl Harrer und 
Obmann-Stellvertreter StR Rein-
hard Langegger den Siegerscheck 
aus den Händen von Landes-
hauptmann-Stellvertreterin Johan-
na Mikl-Leitner entgegennahm. 
Der „Ferien(s)pass“ wird in jeder 
Gemeinde an einem Nachmittag 
während der Sommerferien Stati-
on machen, um mit den Kindern 
die jeweiligen Gemeinde kennen 
zu lernen und dabei viele interes-
sante Erlebnisse zu bieten. n

Kleinregion wurde ausgezeichnet
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Volkshochschule Gmünd, Tel.Nr. 52506-241
	 06.03. - 08.05.	 Mama-Baby-Yoga, E 73,--	
	 14.03. - 21.03.	 Flipchart - gestalten und nutzen, E 55,--
	 18.03.	 Keine Angst vor Mikrofon und Bühne, E 97,--
	 29.03. - 10.05.	 Babymassage, E 75,--	

Gemeinnütziger Verein für ganzheitliche 
Gesundheitsvorsorge und Kinesiologie (VGK), Tel.Nr. 83673
	 04.03.	H erzens- und Bewusstseinskreis, freie Spende
	 05.03.	G esundheitsförderung und Stressbewältigung mit Kinesiologie Teil 2, E 60,--
	 08.03.	A roma Abend - Die Bedeutung der Reinigung, freie Spende
	 08.03.	T ibetische Klangschalen, E 36,--
	 11.03.	E in entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
		  E 70,-- als Aufsteller, der sein Anliegen löst, E 20,-- als Mitspieler
	 12.03.	S chamanische Schwitzhütte, E 42,--
	 13.03.	E inführung in die chinesische Gesundheitspflege (TCM) Teil 2, E 60,--
	 15.03.	E ntspanne Körper, Geist und Seele, E 5,--
	 16.03.	S äure-Basen-Stammtisch, freie Spende
	 19.03.	 Beginne ein neues Leben, 70,--
	 25.03.	 Bauchtanzworkshop für Anfänger und Anfänger mit Vorkenntnissen, E 20,--
	 25.03.	 Bauchtanzworkshop für Fortgeschrittene, E 26,--
	 26.03.	 Weg mit den Schulproblemen, E 48,--

WIFI, Zweigstelle Gmünd, Weitraer Straße 44, Tel.Nr. 52947
	 07.03. - 20.04.	 WIFI ECDL® Base-Lehrgang, E 1.140,--
	 07.03. - 15.03.	PC -Einsteiger - Aufbaukurs - Seniorenbund, E 220,--
	 25.03.	D er betriebliche Ersthelfer - Auffrischung, E 190,--

BFI, Weitraer Straße 19, Tel.Nr. 54535
	 04.03. – 25.03.	ED V-Einsteiger, E 200,--
	 07.03.	I nformationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, kostenlos
	 17.03. - 25.03.	A usbildung zum/zur StaplerfahrerIn, E 250,--
	 21.03. - 21.11.	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Betriebswirtschaft u. Rechnungswesen, E 890,--
	 24.03. - 20.05.	A usbildung zum/zur KinderbetreuerIn, E 990,--

Gesundheitstreff. Dr. Ewald Töth hielt im Hotel Sole-
Felsen-Bad einen Vortrag zu „Selbsthilfe bei Allergien“.

Kinderlesung. Mag. Claudia Binder lud am 17. März  
2017 zu einer Kinderlesung in die Städtische Bücherei.
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DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


